
 

 

 
 

 

 

 
 

Ostern 2020 

Hausgebet  
für die Sonntage ohne Eucharistie 
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Eröffnungslied 

Christ ist erstanden GL 318,1-3 
Christ ist erstanden von der Marter alle. 
Des solln wir alle froh sein; Christ will unser Trost sein. 
Kyrieleis. 
 
Wär er nicht erstanden, so wär die Welt vergangen. 
Seit dass er erstanden ist, so freut sich alles, was da ist. 
Kyrieleis. 
 
Halleluja, Halleluja, Halleluja. Des solln wir alle froh sein; 
Christ will unser Trost sein. 
Kyrieleis. 

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

Einführung 

„Mir ist ein Licht aufgegangen.“ Das sagen wir, wenn wir etwas mit dem 
Geist oder dem Herzen erfasst haben. In der Feier der Osternacht ist uns 
im wahrsten Sinne des Wortes auch ein Licht aufgegangen: Eine kleine 
Flamme, die am Feuer entzündet wurde und der Osterkerze ihr Licht gab. 
Begleitend dazu hieß es: „Christus ist glorreich auferstanden vom Tod. 
Sein Licht vertreibt das Dunkel der Herzen.“ Dieses Licht der Osternacht ist 
kein beliebiges Licht. Es ist das „Licht Christi“. Dieses Licht vertreibt, was 
uns Angst macht und dunkel erscheint. – Selbst den Tod. 
 
Lassen wir heute am Ostermorgen unsere Herzen und unseren Geist von 
diesem Licht erleuchten. Lassen wir dieses Licht in uns aufgehen, damit wir 
Feuer und Flamme werden für den Auferstandenen. 
 

Gebet 

Barmherziger Gott, du hast uns den Weg zum ewigen Leben erschlossen, 
deshalb feiern wir voller Freude das Osterfest. 
Schaffe uns neu durch deinen Geist, damit auch wir voller Hoffnung unser 
Leben gestalten. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn 
und Bruder. Amen. 
 
Evangelium - Joh 20,1-9 
Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes: 
Am ersten Tag der Woche kam Maria von Magdala frühmorgens, als es 

noch dunkel war, zum Grab und sah, dass der Stein vom Grab 

weggenommen war. 



Da lief sie schnell zu Simon Petrus und dem Jünger, den Jesus liebte, und 

sagte zu ihnen: Man hat den Herrn aus dem Grab weggenommen, und wir 

wissen nicht, wohin man ihn gelegt hat. 

Da gingen Petrus und der andere Jünger hinaus und kamen zum Grab; sie 

liefen beide zusammen dorthin, aber weil der andere Jünger schneller war 

als Petrus, kam er als erster ans Grab. Er beugte sich vor und sah die 

Leinenbinden liegen, ging aber nicht hinein. 

Da kam auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und ging in das Grab 

hinein. Er sah die Leinenbinden liegen und das Schweißtuch, das auf dem 

Kopf Jesu gelegen hatte; es lag aber nicht bei den Leinenbinden, sondern 

zusammengebunden daneben an einer besonderen Stelle. 

Da ging auch der andere Jünger, der zuerst an das Grab gekommen war, 

hinein; er sah und glaubte. Denn sie wussten noch nicht aus der Schrift, 

dass er von den Toten auferstehen musste. 

Mediation 
Die Osterkerze brennt 
sie brennt für alle: 
 
Für die Hoffnungslosen 
als Zeichen der Hoffnung 
 
Für die Verzagten 
als Zeichen der Zuversicht 
 
Für die Mutlosen 
als Zeichen neuer Kraft 
 
Für die Suchenden 
als Zeichen des Heils 
 
Für die Friedlosen 
als Zeichen der Sicherheit 
 
Für die Einsamen 
als Zeichen der Gemeinschaft 
 
Für die Freudlosen 
als Zeichen neuen Jubels 
 
Für uns alle 
als Zeichen der Auferstehung 
als Zeichen neuen Lebens                                                  Helene Renner 



Stille 

 

Fürbitten  

Lasset uns beten zu unserem auferstandenen Herrn und Bruder, Jesus 
Christus. 
  

 Lasset uns zum Herrn beten um den Geist des Glaubens und der 
Freude für unsere heilige Kirche. Auferstandener Christus:   

 Lasset uns zum Herrn beten um den Geist des Friedens und der 
Hilfsbereitschaft für unser Volk und alle Völker.  

 Lasset uns zum Herrn beten für alle Menschen in Verzweiflung und 
Traurigkeit.  

 Lasset uns zum Herrn beten um Gottes Hilfe für alle Menschen in 
Angst und Not. 

 Lasset uns zum Herrn beten um Gottes Schutz für alle bedrohten 
Menschen in Zeiten der Corona-Pandemie.  

  Lasset uns zum Herrn beten für alle Kranken und alle, die in 
Quarantäne leben: Schenke ihnen die Gewissheit, dass du bei 
ihnen bist, und sie führst und trägst. 

 Lasset uns zum Herrn beten um Auferstehung und ewiges Leben 
für unsere Verstorbenen.  

 

Herr, unser Gott. Du bist das Alpha und Omega, du bist der Anfang und 
das Ziel unseres Lebens. Dir sei Lob und Dank in alle Ewigkeit. Amen 
 

Zum Vaterunser 

Lasst uns gemeinsam beten wie Jesus uns gelehrt hat.  

 

Segensbitte  

Wir bitten Gott um seinen Segen: 
  
Der Herr segne und behüte uns, er nehme uns an, wie wir sind. 
Er lasse uns zu Boten seiner Frohen Botschaft der Auferstehung werden, 
zu Botschaftern seines Friedens. 
Er gebe uns die Kraft, seine Gegenwart und Liebe in der Welt und vor den 
Menschen zu bekennen. 
  
So segne und begleite uns der lebendige Gott, † der Vater und der Sohn 
und der Heilige Geist. Amen. 
 
Quellen: Pfarrbriefservice, Gottesdienstevorbereiten, Gotteslob, Predigtforum, Liturgiekonkret 


